
4,725  Millionen  bis  2027:
Limburg-Weilburg  erneut  als
LEADER-Region anerkannt 

v.l.n.r.:  Jörg  Sauer  (LAG-Vorsitzender,  Claudia  Kühn (Amt für  den ländlichen
Raum), Andreas Höfner (stellv. LAG-Vorsitzender), Anett-Christin Hochheim (Amt
für  den  ländlichen  Raum),  Lars  Wittmaack  (Regionalmanager)  und  Dorothee
Kirschbaum (Amt für den ländlichen Raum)
 
#StarkeHeimatGestalten – mit diesem Motto startete im Januar die Bewerbung
der  Region  Limburg-Weilburg  in  den  landesweiten  Wettbewerb  des  Landes
Hessen, um erneut EU-Fördermittel für Projekte im ländlichen Raum zu erhalten.
Seit  Mitte  November  steht  jetzt  fest:  die  im  Frühjahr  eingereichte  Lokale
Entwicklungsstrategie,  die  gemeinsam mit  Kommunen,  Vereinen und Bürgern
durch zahlreiche Workshops, Umfragen und Veranstaltungen entstanden ist, hat
zum gewünschten Erfolg geführt. Die Region Limburg-Weilburg wurde durch das
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Land Hessen für die Jahre 2023-2027 offiziell als eine von 24 LEADER-Regionen
anerkannt  und  darf  sich  auf  weitere  Mittel  aus  dem  Förderprogramm  der
Europäischen Union freuen.

Am 10.  November übergab Ministerin Priska Hinz im feierlichen Rahmen im
Kloster  Eberbach  dem  ersten  Kreisbeigeordneten  Jörg  Sauer  einen
Anerkennungsbescheid,  der  mit  einem Fördermittelbudget  in  Höhe  von  rund
4,725 Millionen Euro für die Jahre 2023 bis 2027 verbunden ist. „Die erneute
Anerkennung  als  LEADER-Region  ermöglicht  es,  die  seit  2015  erfolgreiche
Umsetzung von Projekten im ländlichen Raum weiterzuführen.“ erläutert Jörg
Sauer nach Erhalt des Anerkennungsbescheids und fügt hinzu: „Mein Dank geht
an  alle  Akteure,  die  seit  Monaten  hier  viel  Energie  und  Herzblut  in  unsere
gemeinsame Lokale  Entwicklungsstrategie  gesteckt  haben.  Es  zeigt  auch  ein
Stück weit auf, wie verbunden sich die Menschen ihrer Heimat fühlen und wie
sehr sie unseren ländlichen Raum schätzen und mitgestalten möchten.“

Nach Angaben des Vereins Regionalentwicklung Limburg-Weilburg e.V., der in
2015  als  Lokale  Aktionsgruppe  eingerichtet  wurde  und  übergreifend  und
unabhängig  regionale  Vorhaben  unterstützt,  konnten  in  der  vergangenen
Förderperiode  bereits  über  35  Projekte  mit  3,4  Millionen  an  Zuschüssen
unterstützt  werden.  Die  Aufstockung  der  Fördermittel  auf  nunmehr  4,725
Millionen  Euro  ermöglicht  es  dem  Verein,  in  Zukunft  einen  größeren
Handlungsspielraum bei  der  Umsetzung der  lokalen Entwicklungsstrategie  zu
n u t z e n .  I n t e r e s s i e r t e  k ö n n e n  s i c h  a u f
www.regionalentwicklung-limburg-weilburg.de einen Überblick über die Arbeit
des Vereins machen, voraussichtlich im Frühjahr werden weitere Informationen
zur neuen Förderperiode veröffentlicht.
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